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E.Jan. E.Jan E.Febr. A.März M.Mai ab Mai ab Mai Schaderreger, Dosierung, Anwendung, Tipp

Tageslänge: Langtag (Tageslänge > 14 h) für vegetatives Wachstum. Kurztag (< 14 h) zur Förderung 

der Blütenbildung.

Wurzelfäule (Pythium, Phythophthora): Previcur Energy 0,25 % giessen, sofort nach der Saat. Tipp:  

Nach Durchwurzelung wiederholt giessen mit 0,25 %. Alternativ kann auch Fonganil angewendet 

werden.

Wurzelfäule (Pythium, Phythophthora): Fonganil 0,02 % (5dl/ha) giessen, nach dem Pikieren. Tipp:  

Alternativ kann Previcur Energy gegossen werden.

Trauermücken und -larven: 0,01 % spritzen. Tipp: Substratoberfläche gut benetzen. Anwendung in 

Abständen von 5 Tagen wiederholen bis keine Adulten mehr auffliegen. Dadurch wird Lebenszyklus 

unterbrochen.

Hochwertiges Biostimulans für stärkeres Wurzelwachstum, höhere Widerstandskraft, Haltbarkeit 

und Trockentoleranz, erleichtert Nährsoffaufnahme aus Blattdüngern: 0,25 % spritzen oder 

giessen. Tipp: Die besten Effekte von Hicure werden durch Applikationen vor kritischen 

Wachstumsphasen (Wurzelentwicklung, Blüteninduktion) oder unter suboptimalen 

Wachstumsbedingungen (Frost, Trockenstress, Hitze) erzielt. Häufigere Applikationen sind 

wirkungsvoller als Solo-Applikationen.

Magnesium-Mangel (= Rote Flecken der Blätter): 0,2 % Spritzen. Tipp: Behandlungen mit 

Blattdünger bei vollständig bedecktem Himmel oder abends durchführen.

Flüssigdüngung, Blattdünger mit Netzmitteleffekt, mindert Stresssituationen: 0,2 % giessen. Tipp:  

Giessen über die Pflanze wirkt als Blattdüngung , die die Wurzelbildung fördert die 

Nährstoffaufnahme erhöht. Dann bei vollständig bedecktem Himmel oder abends giessen.

Blattfressende Raupen, Thripse: 0,6–0,8 % und 6–8 ml/10 m² (60–80 ml/10 l Wasser). 

Minierfliegen: 0,8–1,6 % bei 8–16 ml/10 m² (80–160 ml/10 l Wasser). 

Tipp: biologischer und teilsystemischer Wirkstoff.

Blattfressende Raupen, Thripse: 0,6–0,8 % und 6–8 ml/10 m² (60–80 ml/10 l Wasser). 

Minierfliegen: 0,8–1,6 % bei 8–16 ml/10 m² (80–160 ml/10 l Wasser). 

Tipp: biologischer und teilsystemischer Wirkstoff.

Weisse Fliegen, Blattläuse, Minierfliegen, Thrips: 0,01 % (1 ml/10 l Wasser) spritzen. Tipp:  

Netzmittel oder Wuxal Profi verbessern die Wirkung. Nebenwirkung auf Blattwanzen.

Blattläuse, Weisse Fliegen, Thrips, Spinnmilben und Minierfliegen: Vertimec 0,025 %

+ Kendo 0,01 % spritzen.. Tipp: Mischung mit sehr breiter Wirkung.

Weisse Fliegen, Spinnmilben, Thrips: 0,025 - 0,05 %  spritzen.

Tipp: Früh am Morgen oder am Abend behandeln.

Spinnmilben: 0,1 % spritzen (Freiland).

Tipp: Für Resistenzmanagement alternativ Vertimec Gold der Spritzbrühe zusetzen.

Zusatz von Netzmittel oder netzenden Blattdüngen Wuxal: Etalfix Pro 0,02 % oder Wuxal Profi 0,2 

% der Spritzbrühe zusetzen. Tipp: Bei Zusatz von Blattdünger Spritzung nur abends oder bei 

vollständig bedecktem Himmel. Blattdünger wirken vitalisierend auf die Blätter und fördern auch 

die Aktivität und Nährstoffaufnahme der Wurzeln.
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Botrytis-Stängelfäule, Graufäule der Blätter: Play 0,05 % (1 kg/ha) spritzen und Pflanzen gut 

besprühen. Tipp: Klimaführung für schnelles Abtrocknen nutzen. Resistenz-management: Mit 

Mapro alternieren.

Blattflecken, Fuchsien-Rost, Echter Mehltau: Alibi Flora 0,1 % + Legan 0,05 % spritzen.

Tipp: Resistenzmanagement -> alternieren mit Tega.

Blattfleckenpilze, Echter Mehltau, Rost: 0,05 % spritzen Tipp: Lokalsystemische Wirkung, 

abstoppend, Spezialist gegen Blattflecken, sehr verträglich, fleckt nicht.

Echter Mehltau: 0,025 % spritzen.

Tipp: Resistentere Sorten bevorzugen.

Echter Mehltau: 0,1 % spritzen.  

Tipp: Blühende Pflanzen nur leicht betauen.

Wachstumsregulierung: 0,075-0,15 % spritzen. Tipp: Nach Durchwurzelung im Endtopf. 

Wiederholen. Damit bessere Verzweigung und mehr Seitentriebe. Tipp: Frühe Behandlungen (ca. 

20. Februar) fördert die Blüte bis zum Muttertag.
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